
Bildung für nachhaltige Entwicklung
Globales Lernen

Früchte der Tropen
Angebot für Grundschulen

Kontakt & Buchung
Zur Anmeldung und für weitere Informationen wenden
Sie sich bitte direkt an die durchführende Einrichtung:

Inhalte

Zielgruppe, Dauer und Lernort

Methoden und Ziele

Tropische Nutzpflanzen – von vielen Seiten
betrachtet
Rund um Banane, Kakao, Kaffee, Gewürze
und Baumwolle
Globales Lernen
Bildung für nachhaltige Entwicklung
Biologie und Ökologie
Soziales, z. B. Kinderrechte
Wirtschaft

Schulklassen der 3.-6. Klasse
Veranstaltung von einer Doppelstunde bis zu
mehreren Projekttagen
Außerschulischer Lernort (im Botanischen
Garten und Botanischen Museum, beim
Deutschen Entwicklungsdienst oder beim
Entwicklungspolitischen Bildungs- und
Informationszentrum)
in der Schule

Fächerübergreifend Zusammenhänge
verstehen
Fachwissen selbständig erarbeiten
Erkenntnisgewinn: Forschen, Dokumentieren,
Beobachten und Sortieren
Kommunikation: Rollen- und
Erkundungsspiele
Reflektion über unsere Welt
Rallyes und Stationenlernen
Förderung der Handlungs- und
Gestaltungskompetenz

oder

DED: Deutscher Entwicklungsdienst - Schulprogramm Berlin -
Bildung trifft Entwicklung

EPIZ: Entwicklungspolitisches Bildungs- und
Informationszentrum. Globales Lernen in Berlin.

Botanikschule: Pädagogische Beratungsstelle am Botanischen
Garten und Botanischen Museum Berlin-Dahlem

BGBM: Botanischer Garten und Botanisches Museum Berlin-
Dahlem, Zentraleinrichtung Freie Universität Berlin

Trautenaustraße 5, 10717 Berlin,
Tel. 030/25 46 45 78 /-79, Fax 030/25 46 45 80,
E-Mail Lensing@ded.de und susanne.schneider@ded.de,
www.ded.de
Das DED Schulprogramm bietet Schulen und anderen
Bildungseinrichtungen Veranstaltungen und Lehrerfortbildungen
zu entwicklungspolitischen und interkulturellen Themen im
Rahmen des Globalen Lernens an.
Ort: DED Schulprogramm oder Schule
Zeit: Montag bis Freitag, von einer Doppelstunde bis zu
mehreren Projekttagen
Kosten: keine (Ausnahme: Angebot zu „Produkt und Ernährung“
2,50 € / Schüler Materialkosten)

Schillerstraße 59, 10627 Berlin (U Sophie-Charlotte-Platz),
Tel. 030/692 64 18/-19, Fax 030/692 64 19,
E-Mail epiz@epiz-berlin.de, www.EPIZ-Berlin.de
Vielseitige Veranstaltungen mit Schulen zu Afrika, Asien,
Lateinamerika und den Verbindungen dieser Kontinente zu
Europa sowie eine spezialisierte Mediothek gehören zu den
wichtigsten Aufgaben des EPIZ.
Ort: EPIZ oder Schule
Zeit: Montag bis Freitag, 2 – 4 Stunden
Kosten: 20-30 € / Klasse

Eingang: Unter den Eichen 5, 12203 Berlin (S 1 Botanischer
Garten, M 48 Botanischer Garten), Postanschrift: Königin-Luise-
Straße 6-8, 14195 Berlin, Tel. 030/831 54 71, Fax 030/832 02
067, E-Mail botanikschule@yahoo.de, www.botanikschule.de.vu
Die Botanikschule ist eine Fortbildungseinrichtung für
LehrerInnen und ErzieherInnen und Lernort für die Berliner
Schulen in den Bereichen Botanik, Umweltbildung und Bildung
für nachhaltige Entwicklung.
Ort: Botanikschule/Botanischer Garten und Botanisches Museum
Zeit: nur Mittwoch und Donnerstag, 2 - 3 Stunden
Kosten: 5 Euro / Klasse Materialkosten

Königin-Luise-Straße 6-8, 14195 Berlin, Tel. 030/838 50 100,
E-Mail zebgbm@bgbm.org, www.botanischer-garten-berlin.de
Der BGBM ist eine botanische Sammlungs- und
Forschungseinrichtung mit Bildungsauftrag und eine der größten
und bedeutendsten Einrichtungen ihrer Art weltweit.

FRÜCHTE
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Angebot für Grundschulen

Die Veranstaltungen finden im Rahmen
der Konzepte „Bildung für nachhaltige
Entwicklung“ und „Globales Lernen“ statt.
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Alltag und in einem
Anbauland, rund um die Pflanze, Handel,
Produkt und Ernährung

Arbeitsbedingungen

Senatsverwaltung für Wirtschaft,

Technologie und Frauen

Angebote/ Module Banane Kakao Kaffee Gewürze Baumwolle

Rund um die Pflanze
Lebensraum Tropen
Klimabedingungen
Biologie der Pflanze
Rohstoff und Produkt

Wie sehen die tropischen Nutzpflanzen, z.B. Kakao, Banane oder Baumwolle aus? Wie schmecken eigentlich Kakaobohnen? Warum ist die Banane krumm?
In der Botanikschule und bei einer echten Schatzsuche in den Gewächshäusern des Botanischen Gartens werden die Geheimnisse der sehr vielfältigen Pflanzenwelt des
tropischen Regenwaldes, die heute so selbstverständlich genutzt wird, aufgedeckt.

Kontakt: Botanikschule

Alltag in einem
Anbauland
Gesellschaft
Kultur (Sprache, Spiele, Musik)

Wie leben die Kinder in
Indonesien? Essen sie
Bananen? Stimmt es, dass die
Bananenstaude vom
Scheinstamm bis zur Blüte
nutzbar ist?
Was haben Bananen mit
Feiern in Indonesien zu tun?

Wie sieht es in einem
Kakaoanbauland aus?
Ist der Alltag dort so ganz
anders als unserer?
Und welche Rolle spielt Kakao
im  alltäglichen Leben der
Menschen?
Was hat der Regenwald mit
meiner Schokolade zu tun?

Kontakt: DED

Trinken die Menschen in den
Ländern, wo der Kaffee
wächst, eigentlich Kaffee? Wie
sieht der Alltag dort aus?
Welche Rolle spielt der Kaffee
im alltäglichen Leben der
Menschen?

Kontakt: DED

Wie leben die Kinder in Indien?
Ist ihr Essen stark gewürzt?
Was lernen sie in der Schule?
Wie sieht ihre Wohnung aus?
Welche Kleidung tragen sie?

Kontakt: EPIZ

Wo kommt die Baumwolle her?
Tragen sie da die gleichen Jeans
wie ich?
Ist der Alltag dort so ganz
anders als unserer?

Kontakt: DEDKontakt: EPIZ

Arbeitsbedingungen in einem
Anbauland

Unter welchen sozialen
Bedingungen werden tropische
Früchte angebaut und
produziert (Kinderarbeit und
Kinderrechte).

Wie sieht eine
Bananenplantage aus? Wer
erntet die schweren Stauden?
Wie viel Geld kann man in der
Bananenernte verdienen?

Kontakt: EPIZ

Schokolade frisch vom Baum –
von der Ernte bis zur
Schokolade!

Was passiert auf dem Weg von
der Kakaobohne bis zur
Schokolade?

Kontakt: DED

Vom Kaffeebaum zum
Cappuccino!
In diesen Veranstaltungen
werden die sozialen
Bedingungen, unter denen
Kaffee angebaut und
produziert wird, verdeutlicht.

Kontakt: DED

Wo wachsen Pfeffer,  Muskat
und Kurkuma? Wie erntet man
Gewürze? Wer arbeitet alles
bei der Ernte mit?

Kontakt: EPIZ

Wie wird aus der
Baumwollkapsel meine Jeans?
Was passiert mit meiner Jeans,
wenn ich sie nicht mehr trage?

Kontakt: DED

Handel

Wer verdient eigentlich an
tropischen Früchten?
Hintergründe, faire und
regionale Handlungsalternativen
werden vorgestellt.

Wie lange sind die Bananen
aus Indonesien zu uns
unterwegs? Wer verdient am
Geschäft mit den Bananen?

Was heißt hier fair –
Schokolade mal anders
betrachtet.
Wer verdient wie viel an
meinem Schokoriegel?

Kontakt: DED

Und warum steht auf dem
Kaffeepaket „Fair Trade“?

Kontakt: DED

Wie viel Geld kann man mit
Gewürzen verdienen? Wer
verdient am Geschäft mit den
Gewürzen?

Kontakt: EPIZ

Meine Jeans kommt aus dem
Laden….oder?
Die weite Reise einer Jeans!

Kontakt: DEDKontakt: EPIZ

Produkt und Ernährung

Der Verarbeitungsweg vom
Rohstoff zum Produkt,
Warenkunde und Ernährung.

Banane mal anders – nämlich
gekocht! Schmeckt das?
Ist Banane gleich Banane?

Kontakt: DED

Die süßeste Verführung seit
es …
Wie aus Kakao Schokolade
wird!
Wir probieren es aus!

Kontakt: DED

Am Beispiel Kaffee nicht im
Programm.

Aus wie vielen Gewürzen
besteht Currypulver? Wie
schmeckt Yogitee? Gewürze
kennen lernen, schmecken
und verarbeiten.

Kontakt: DED

Am Beispiel Baumwolle nicht im
Programm.

FRÜCHTE TROPENderAngebot für Grundschulen:
Alltag und Arbeitsbedingungen in einem Anbauland, rund um die Handel, Produkt

und Ernährung am Beispiel von Banane, Kakao, Kaffee, Gewürze und Baumwolle

Pflanze,

Fortbildung für Lehrkräfte am 8. Oktober 2009, 14.30 – 17.30 Uhr, in der Botanikschule.
Teilnehmende der Fortbildung werden mit ihren Klassen bei der Terminvergabe bevorzugt berücksichtigt. www.fortbildung-regional.de


